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NOTRUFE
Notruf (Polizei)      110

Rettungsdienst      112

Feuerwehr      112

Krankentransport      0761 19222

Polizei Freiburg      0761 8824421

Polizei Kirchzarten      97919-0

Energie- und Wasserversorgung Kirchzarten GmbH    
24h-Störungsmeldestelle 
Strom    0170 322 55 43 
Erdgas   0800 2 76 77 67 
Wasser  0151 705 95 748

ÄRZTE 
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher 
 Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße 3, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do 20.00 - 23.00 Uhr
Mi, Fr  16.00 - 23.00 Uhr
Sa, So und Feiertage 08.00 - 23.00 Uhr 

Kinder Bereitschaftspraxis Freiburg 
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin 
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg 
Öffnungszeiten: 
Mo – Do  19.00 - 22.30 Uhr 
Fr                               16.00 - 22.30 Uhr 
Sa, So und Feiertage 08.00 - 22.30 Uhr

Augen Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Kilianstraße 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 08.00 - 18.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 01801 116116 
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/

Tierärztl. Notfalldienst  0761 72266
Tierarztpraxis Dreisamtal
Dr. Strasser, Samstag, von 10 - 11 Uhr 07661 5764

STANDORT DER ÖFFENTLICH VERFÜG-
BAREN LAIENDEFIBRILLATOREN
KIRCHZARTEN: 
• Dreisambad, Dietenbacher Str. 15 
• FSM, Erich-Rieder-Str. 2 
• Papier-Ecke, Hauptstraße 26 
• Polizeiposten, Bahnhofstr. 30 
• Sparkasse, SB-Halle, Hauptstraße 5 
• SVK, Oberrieder Straße 3 
•  Pilgergaststätte St. Laurentius auf dem Giersberg
BURG-BIRKENHOF 
• altes Rathaus, Höllentalstraße 56 
BURG-HÖFEN 
• Schlegelhof, Höfener Straße 92 
ZARTEN 
• Poststation Bären, Bundesstraße 17 
NEUHÄUSER
•  Bushaltestelle Neuhäuser Straße Ecke Ziegelmattenstraße

APOTHEKENNOTDIENST
Unter folgender kostenfreier Rufnummer können Sie 
zuverlässig und tagesaktuell erfahren, welche Apotheke 
Notdienstbereitschaft hat: 0800 / 00 22 833 (24 Stunden 
erreichbar)  www.aponet.de

08.01.2026 Brunnen-Apotheke
Bertoldstraße 8, 79098 Freiburg, 0761 32999

09.01.2026 City-Apotheke in der Schwarzwaldcity
Schiffstraße 5, 79098 Freiburg, 0761 34774

10.01.2026 Engel-Apotheke Freiburg
Herrenstr. 5, 79098 Freiburg, 0761 34565

11.01.2026 Holzmarkt-Apotheke
Kaiser-Joseph-Straße 255, 79098 Freiburg, 
0761 31321

12.01.2026 Immental-Apotheke Herdern
Urbanstraße 2, 79104 Freiburg, 0761 26261

13.01.2026 Loretto-Apotheke Wiehre
Günterstalstraße 52, 79100 Freiburg, 0761 
74884

14.01.2026 Löwen-Apotheke Freiburg
Kaiser-Joseph-Str. 205, 79098 Freiburg, 
0761 33431

15.01.2026 Schwabentor-Apotheke
Oberlinden 22, 79098 Freiburg, 0761 34243

Der Notdienst beginnt jeweils um 8.30 Uhr. 

WEITERE WICHTIGE RUFNUMMERN
Vergiftungs-Informationszentrale  0761 19240
Abfallberatung des Landkreises  0761 2187 9707
Notdienst der Rechtsanwälte 0172 7451940 
am Wochenende rund um die Uhr, werktags von 18.00 bis 8.00 Uhr

Umweltambulanz  0761 72773

ÖFFNUNGSZEITEN
Gemeindeverwaltung Kirchzarten 07661 393 0
Mo bis Fr  08.00 - 12.00 Uhr
Mo, Mi  14.00 - 16.00 Uhr
Do  14.00 - 18.00 Uhr
Bürgerbüro Talvogteistr. 2a 07661 393 22 o.  23,  24
wie Gemeindeverwaltung
Bauamt Talvogteistr. 2a 07661 393 44
wie Gemeindeverwaltung
EWK GmbH  07661 91891 10 
Mo, Di 09.00 - 12.30 Uhr
 13.30 - 16.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.30 Uhr
Do 09.00 - 12.30 Uhr
 13.30 - 17.00 Uhr
Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Kinder- und Jugendbüro: 07661 393 62 
Mo  10.00 - 12.00 Uhr
Do 14.00 - 18.00 Uhr
Mediathek, Talvogteistraße 5 07661 393 66
Online-Bibliothek: www.onleihe.de/biene
Di  10.00 - 12.30 und 15.00 - 18.30 Uhr
Mi  10.00 - 12.30 Uhr
Do  15.00 - 18.30 Uhr
Fr  10.00 - 12.30 und 15.00 - 18.30 Uhr
Jeden ersten und dritten Samstag im Monat 10-12.30 Uhr
VOLKSHOCHSCHULE Dreisamtal
Kirchplatz 3 07661 5821 
Mo, Mi, Fr 10.00 – 13.00 Uhr 
Di, Do 15.00 – 17.00 Uhr

Kleiderkammer 
Hauptstraße 24, im alten Rathaus 
Mi 15.00 - 18.00 Uhr  
Donnerstag 09.30 - 11.30 Uhr 
Kleiderspendenannahme nach Rücksprache:  0175 7131392

Recyclinghof 
Di 09.00 - 12.00 Uhr 
Do 15.30 - 18.30 Uhr
Sa  08.00 - 13.00 Uhr 
letzter Einlass 15 Minuten vor Schließung

Grünschnitt / Sammelstelle in Kirchzarten-Burg 
Beim Gasbehälter, Nähe Sportplatz 
Buchenbach 
Mi 16.00 - 19.00 Uhr (Mrz - Okt)
Fr 15.00 - 18.00 Uhr (Mrz - Okt)
Mi 16.00 - 18.00 Uhr (Nov - Feb)
Sa 10.00 - 15.30 Uhr (ganzjährig) 

SOZIALE HILFSDIENSTE
Dorfhelferin  07661 7077
Frauen- und Kinderschutzhaus Freiburg 0761 31072
Deutscher Kinderschutzbund e. V. Freiburg  0761 71311
Allg. Soz. Beratung der Diakonie  07661 93840
Pflege mobil  07661 912461
Pflege Partner  07661 980644
ZAK Zentrum Ambulante Krankenpflege     07661 981472
Sozialpsychiatrische Dienste  07661 90460
Kirchliche Sozialstation Dreisamtal  07661 98680
Seniorenzentrum Kirchzarten  07661 3910
Freizeit- und Begegnungsstätte für behinderte und  
nichtbehinderte Erwachsene “Haus Demant”  07661 905312  
Hospizgruppe Dreisamtal 0160 96263862
TelefonSeelsorge  0800 1110111
Psychosozialer Krisendienst  0761 88883533
Pflegestützpunkt Breisgau- Hochschwarzwald
Wilhelm- Stahl- Straße 13, 79822 Titisee- Neustadt  
Dreisamtal
Franziska Zähringer Tel.: 0761 2187 2977 
franziska.zaehringer@lkbh.de

Beratung Migration und Integration der Caritas:
Integrationsmanagement für Geflüchtete  0159 04663469  
Soforthilfe Ukraine  0761 8965-489  
Migrationsberatung für Erwachsene  0761 8965-456

Füreinander Kirchzarten e.V. 
Alltagsbegleitung 
Email:  alltag@fueki.de 07661 975499400

IMPRESSUM:
Herausgeber: Gemeinde 79199 Kirchzarten
Telefon: 07661 3930, Redaktion: 393 29; Telefax: 393 8129;   
E-Mail: bekanntmachung@kirchzarten.de;  
Internet: www.kirchzarten.de

Für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Bürgermeister Darius Reutter oder der von ihm Beauftragte

Für den Anzeigenteil/ Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG 
Meßkircher Straße 45; 78333 Stockach; 
Telefon: 07771 9317 11; Telefax: 07771 9317 40; 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de; 
Homepage: www.primo-stockach.de
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Gemeinde Kirchzarten
Lkr. Breisgau-Hochschwarzwald
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) i.V. mit § 
6 a, Abs. 6 Straßenverkehrsgesetz, § 2 des 
Kommunalabgabengesetzes (KAG) und 
Artikel 1 der Verordnung der Landesregie-
rung zur Änderung der Delegationsverord-
nung zur Erhebung von Parkgebühren vom 
4.11.2025 hat der Gemeinderat der Gemein-
de Kirchzarten am 18.12.2025 folgende Sat-
zung beschlossen: 
 

Satzung über die Erhebung 
von Parkgebühren in der  

Gemeinde Kirchzarten 
(Parkgebührensatzung)

§ 1
Anwendungsbereich

 
Die Gemeinde Kirchzarten erhebt für das 
Parken von Wohnwagen auf öffentlichen 
Verkehrsflächen nach Maßgabe dieser Sat-
zung Gebühren. Wohnwagen sind Kraft-
fahrzeuganhänger, die wegen des Fehlens 
eines eigenen Antriebs nicht aus eigener 
Kraft fortbewegt werden können und in 
denen sich eine Wohnungseinrichtung be-
findet. 
 

§ 2
Geltungsbereich

 
Eine Parkgebühr wird auf dem ausgewiese-
nen Parkstreifen für Wohnwagen der Hein-

rich-Brenzinger-Straße, zwischen Burg-Hö-
fen und Burg-Birkenhof, erhoben. Auf 
diesem dürfen Wohnwagen auch länger als 
14 Tage auf öffentlicher Verkehrsfläche par-
ken (§ 12 Abs. 3 b Straßenverkehrs-Ordnung 
(StVO)).   
 

§3 
Gebührenschuldner

 
Gebührenschuldner ist der Verfügungsbe-
rechtigte des Wohnwagens. Die Parkberech-
tigung wird von der Gemeinde Kirchzarten 
auf Antrag ausgestellt.  Die Berechtigung ist 
nicht übertragbar und wird auf das entspre-
chende Fahrzeugkennzeichen ausgestellt.
 

§ 4
Halterpflichten

 
Der Wohnwagen muss während der Stand-
zeit auf öffentlicher Verkehrsfläche den 
Regelungen der StVO entsprechen (zum 
Straßenverkehr zugelassen, gültige Haupt-
untersuchung) und betriebsbereit sein. 
Verschmutzungen dürfen vom Anhänger 
nicht ausgehen. Hierzu sind Halter und Ver-
fügungberechtigte verpflichtet. 
 

§ 5
Parkgebühr und Fälligkeit

 
Für das Parken von Wohnwagen auf dem 
Parkstreifen wird pro Monat eine Gebühr 
von 40,00 Euro erhoben. Die Gebühr ist so-
fort bei Ausstellung einer Parkberechtigung 
fällig.

Es werden nur volle Monatsbeträge pro 
Monat, unabhängig vom Beginn des Par-
kens, erhoben.
 
Eine Parkberechtigung kann für einen ma-
ximalen Zeitraum von 6 Monaten erworben 
werden. Die Parkberechtigung wird auf eine 
zugewiesene Stellfläche ausgestellt. Sie ist 
gut sichtbar am Wohnwagen anzubringen.
 

§ 6
Inkrafttreten

 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.
 
Kirchzarten, den 19.12.2025 
 
gez. Darius Reutter
Bürgermeister 
 
Hinweis nach § 4 Abs. 4 GemO:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekom-
men dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt wor-
den sind.

Öffentliche Bekanntmachungen

Gemeindenachrichten

Informationen zur Hundesteuer
Wozu eine Hundesteuer?
Die Hundesteuer wird auf Grundlage der 
Hundesteuersatzung der Gemeinde Kirch-
zarten erhoben. Mit ihr werden neben der 
Finanzierung der Ausgaben, die eine Kom-
mune zu tätigen hat, vor allem ordnungs-
politische Ziele verfolgt, um die Zahl der 
gehaltenen Hunde zu begrenzen.
Wer ist steuerpflichtig?
Der Hundesteuerpflicht unterliegt jeder, der 
sich privat oder geschäftlich einen Hund in 
seinem Haushalt oder seinem Wirtschafts-
betrieb für Zwecke der persönlichen Le-
bensführung aufgenommen hat.
Wann beginnt die Steuerpflicht?
Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag 
des auf den Beginn des Haltens folgenden 
Kalendermonats frühestens mit Ablauf des 
Kalendermonats, in dem der Hund drei Mo-
nate alt wird. Beginnt die Hundehaltung be-
reits am 1. Tag eines Kalendermonats, so be-

ginnt auch die Steuerpflicht mit diesem Tag. 
Der Hund ist innerhalb eines Monats nach 
dem Beginn der Haltung bei der Gemeinde 
schriftlich anzuzeigen.
Muss ich meinen Hund bei Wohnort-
wechsel ummelden?
Ja, die Hundesteuer ist Ortsrecht. Die An-
meldung kann direkt beim Bürgerservice 
mit der Ummeldung zum Hauptwohnsitz in 
Kirchzarten erledigt werden.
Wie hoch ist die Hundesteuer?
Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für 
jeden Hund 120,00 €, für den zweiten und 
jeden weiteren Hund 240,00 €
Ist die Hundesteuer einkommensabhän-
gig?
Nein, die Steuer ist von jedem Hundehalter 
zu bezahlen.
Gibt es auch Hundesteuerbefreiungen?
Ja, unter bestimmten Voraussetzungen 
kann ihr Hund befreit werden.

Was ist, wenn ich meinen Hund nicht an-
melde?
Der Hundehalter handelt ordnungswidrig 
und kann mit einer Geldbuße bis zu 10.000 
€ geahndet und zur Nachzahlung der Steu-
er aufgefordert werden.
 
Informationen zur Hundesteuerpflicht 
erhalten Sie im Rathaus Kirchzarten oder 
auf der Homepage:
Fachbereich 4 Rechnungsamt, 
Zimmer Nr. 21
Talvogteistr. 12
Kontaktmöglichkeiten:
E-Mail: e.voelkle@kirchzarten.de
Telefon: 07661/393 37
oder persönlich nach vorheriger Terminver-
einbarung
https://www.kirchzarten.de/p/
haushalt-steuern-und-abgaben
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Räum- und Streupflicht bei 
Schnee- und Eisglätte 

Nach den ersten Schneefällen im Schwarz-
wald weist die Gemeindeverwaltung die 
Einwohner auf die Verpflichtung zum 
Schneeräumen und Bestreuen der Gehwe-
ge hin.
Bei Schneefall haben die Straßenanlieger 
der geschlossenen Ortslage die Gehwe-
ge sowie die entsprechenden Flächen am 
Rande der Fahrbahn, falls Gehwege auf kei-
ner Seite vorhanden sind, bei Schneeanhäu-
fungen zu räumen sowie bei Schnee- und 
Eisglätte zu bestreuen.
Ohne vorhandene Gehwege ist in der Regel 
eine Breite von mindestens einem Meter zu 
räumen. Dies gilt auch für die Wohnwege 
in Burg-Birkenhof, auf denen ebenfalls ent-
sprechende Flächen geräumt und bestreut 
werden müssen.
Die zu räumenden Flächen sind so von 
Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
dass die Sicherheit und Leichtigkeit des Ver-
kehrs gewährleistet ist und insbesondere 
ein Begegnungsverkehr möglich ist. Der ge-
räumte Schnee und das aufgetaute Eis sind 
am Rande der geräumten Fläche soweit der 
Platz hierfür ausreicht, anzuhäufen. Nach 
Eintreten von Tauwetter sind die Straßen-
rinnen und die Straßeneinläufe so freizu-
machen, dass das Schmelzwasser abfließen 
kann. Es wird drauf hingewiesen, dass der 
geräumte Schnee nicht auf die Fahrbahn 
geworfen werden darf. Dieses Vorgehen 
stellt ein Verkehrshindernis im Sinne von § 
32 der Straßenverkehrsordnung dar und ist 
daher untersagt.
 
Die Gehwege und die entsprechenden Flä-
chen am Rande der Fahrbahn müssen werk-
tags bis 7.30 Uhr sowie Sonn- und Feiertags 
bis 8.30 Uhr geräumt und gestreut sein. 
Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee fällt 
oder Schnee- und Eisglätte auftritt, ist un-
verzüglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu 
räumen und zu streuen. Diese Pflicht endet 
um 22.00 Uhr.
Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material, 
wie Sand, Splitt oder Asche zu verwenden. 
Die Verwendung von auftauenden Streu-
mitteln (z. B. Salz) ist verboten. Sie dürfen 
ausnahmsweise bei Eisregen verwendet 
werden. Der Einsatz ist so gering wie mög-
lich zu halten.
Von der Gemeinde wurden wiederum zahl-
reiche Streugutbehälter mit einem Gemisch 
aus Splitt und Sand in Kirchzarten und den 
Ortsteilen Burg und Zarten aufgestellt. Aus 
diesen Behältern kann die Bevölkerung die-
ses abstumpfende Material entnehmen.
 
In den vergangenen Wintern sind die Räum-
arbeiten auf öffentlichen Straßen immer 
wieder durch parkende Autos erschwert 
oder gar behindert worden. Wir bitten des-
halb die Kraftfahrzeughalter ausdrücklich, 
ihre baurechtlich ausgewiesenen bzw. ge-
nehmigten Stellplätze ebenfalls zu räumen 
und zu benutzen. Die Räumung dieser Stell-
plätze ist Aufgabe des jeweiligen Grundstü-

ckeigentümers. Auch im Winter ist sicherzu-
stellen, dass diese für die Fahrzeuge auch 
tatsächlich zur Verfügung stehen. Garagen 
sind Stellpätze für Kraftfahrzeuge und keine 
Möbellager, zusätzliche Kellerräume oder 
ähnliches. Entsprechend sollen sie auch für 
Kraftfahrzeuge genutzt werden. 
Winterdienstfahrzeuge sind breiter als üb-
rige Kraftfahrzeuge. Beim Parken auf Fahr-
bahnen ist daher auf eine ausreichende ver-
bleibende Durchfahrtsbreite (mindestens 3 
Meter) zu achten.
 
Wir bitten die Bevölkerung, sich an diese Re-
gelungen zu halten und dazu beizutragen, 
dass die Schneeräumung auch im kommen-
den Winter wieder schnell und sicher durch-
geführt werden kann.

Standorte der Streugutbehälter 
Die Gemeinde Kirchzarten hat wiederum 
für den Winter an den nachfolgend genann-
ten   Stellen in Kirchzarten, Burg und Zarten 
Streugutbehälter aufgestellt, aus denen 
Streugut zum Bestreuen der Gehwege und 
der Straßen entnommen werden kann.
 
a) Kirchzarten (Kernort)
-  Freiburger Straße, beim ehemaligen Gast-

haus "Hirschen"
- Kirchplatz, Abgang Talvogteistraße
- Ecke Lerchenfeldstraße/Schauinslandstraße
- Ecke Bahnhofstraße/Lindenaustraße
- Ecke Bahnhofstraße/Burger Straße
- Stegener Straße, Abgang Hansjakobstraße
- Scheffelstraße, Ecke Eichendorfstraße
- Auf dem Giersberg, bei den Bänken
-  Parkplatz "Innerort", Durchgang beim 

„Spritzenhaus“
- Friedhofstraße, beim Kindergarten
- Hauptstraße, Abgang Alte Säge
- Feldbergstraße/Ecke Holzeckstraße
- Grundschule Kirchzarten, beim Eingang
 
b) Ortsteil Neuhäuser
-  Am Pfeiferberg, Straßengabelung Rich-

tung Langbauernhof
- Am Fischbach, nahe dem Bläsichristenhof
- Neuhäuser Str., bei der Trafostation
 
c) Ortsteil Dietenbach
- beim Hugenhof
- Jungbauernhöhe
- Kurve oberhalb Grenschenhof
- Geroldstal, beim Abgang Fußenhof
- Geroldstal, nach dem Anwesen Müller
 
d) Ortsteil Burg
- Ibentalstraße/Ecke Mühlenstraße
- Mühlenstraße, beim Anwesen Karlin/Geiser
- Ecke Heinrich-Brenzinger-Straße/Keltenring
-  Oberer Keltenring, nahe der Einfahrt „Am 

Heidengraben“
-  Höllentalstraße, beim Feuerwehrgeräte-

haus
-  Hohlgasse, beim Abgang Schweizermel-

cherhof
-Hohlgasse, Zufahrt Kohlbachhof
-Grundschule Burg
-  Bahnhof Himmelreich

e) Ortsteil Zarten
-  Zarduna-Schule
- Bundesstraße, nördlich der Dreisambrücke
- Ecke St. Peter Straße/Rotenweg

„Café und mehr“
Im QU20 in der Bahnhofstrasse 20  

Sonntagscafe`für ALLE
Am Sonntag, den

11.01.2025 ab 14:00 Uhr
 

Gesellschaftsspiele

„Wir verbringen einen gemütlichen 
Nachmittag mit Gesellschaftsspielen.

Es können auch Spiele mitgebracht wer-
den“

 
Wir freuen uns auf einen anregenden 
Nachmittag in entspannter Atmosphä-
re, auf neue Begegnungen und heißen 

hierzu
ALLE herzlich Willkommen.

Über eine Spende von 7 €, um Kosten
für Kaffee und Kuchen sowie Materialien

und die Einladung von Referenten,
bedanken wir uns herzlich.

 
 

Nähere Informationen erhalten Sie bei:
Wilfried Kuhn Tel. 0176 2342 1338

Gabriele Fabri: 07661/988677
Martina Hog: 07661/62119

E-Mail tinahog68@gmail.com
Patricia Ernst 07661/ 6280423

Mario Postweiler +49 15754248296

Sprechen & Zuhören
„Wie geht es dir mit Chancen 2026?“
Am Mittwoch, 14. Januar, von 17 bis 18.30 
Uhr findet in der Mediathek in Kirchzarten 
das nächste Gespräch der neuen Dialogrei-
he statt.
Mit der Frage "Wie geht es dir mit ...?“ , öffnet 
sich ein Raum für Begegnung, Austausch 
und Vielfalt. Ich spreche von mir, meinem ei-
genen Erleben, meiner Wahrnehmung. Die 
Anderen hören zu ohne Kommentar oder 
Bewertung. Es geht um meine Offenheit für 
andere Menschen und ihre Erfahrungen, 
nicht um Argumentieren und Überzeugen 
oder Ergebnisse. Gesprochen wird in Vierer-
gruppen, alle haben dieselbe Redezeit.
Das Format wurde entwickelt vom Verein 
Mehr Demokratie e.V..
Gerne mit Anmeldung per Mail an medi-
athek@kirchzarten.de oder telefonisch 
07661 39366
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LUMIK 
Literatur und Musik in Kirchzarten
 
Samstag, 24. Januar 2026 
um 20 Uhr
im Bürgersaal Kirchzarten
 
Mit „Crossover in Concert“ verknüpfen die 
Brüder Michael & Markus Dinnebier wieder 
ihre entfernten musikalischen Kontinente 
zu einer „brüderlichen Musikwelt“ - und 
freuen sich dabei besonders auf die berei-
chernde Mitwirkung von Jazz-Drummer 
Jakob Dinnebier.
Der Sohn von Michael „verbindet Jazzfan-
tasie und Rockpower am Schlagzeug“ und 
konzertiert als Profi in unterschiedlichen 
Formationen weltweit.
 
Aus der Begegnung von Barock, Swing, Irish 
Folk, Rock, Klassik & Jazz schmieden die drei 
Musiker mit Geigen & Bratschen, Gitarren, 
Drums & Electronic einen neuen „Famili-
en-Sound“.
 
Kartenvorverkauf in der Kirchzartener Bü-
cherstube
Abendkasse ab 19 Uhr
Eintrittskarten zu 15 € / ermäßigt 10 €
Freie Platzwahl

Allgemeinverfügung
des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald zur Untersagung des Ge-
meingebrauchs an verschiedenen Ge-
wässern
Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald – als untere Wasserbehörde – ändert 
und verlängert die Allgemeinverfügung 
vom 26.07.2019, zuletzt geändert am 
27.06.2025, wie folgt:

Aufgrund von § 21 Abs. 2 Wassergesetz für 
Baden-Württemberg (WG) i.V.m. § 35 S. 2 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVw-
VfG) ergeht folgende Allgemeinverfügung:

1. Der wasserrechtliche Gemeingebrauch 
nach § 25 des Wasserhaushaltsgesetzes 
(WHG) in Verbindung mit § 20 WG wird 
an den unten aufgeführten oberirdischen 
Gewässern auf dem Gebiet der Gemein-
den Kirchzarten und Oberried, Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald, untersagt.

Hierzu zählt u.a. das Betreten der oberir-
dischen Gewässer, das Baden, das Tränken 
von Vieh, das Schöpfen von Wasser mit 
Handgefäßen, das Fahren mit kleinen Fahr-
zeugen ohne eigene Triebkraft (z.B. Kajaks 
und Kanadier) und das Einbringen und Ent-
nehmen von Stoffen oder Gerätschaften 

aller Art auch zum Zwecke der Fischerei. 
Ebenso ist auch das Entnehmen von Wasser
im Rahmen des Gemeingebrauchs verbo-
ten. Hunde und auch andere Tiere sind 
durch Ihre Besitzer davon abzuhalten, die 
Gewässer zu betreten.

2. Von den Regelungen unter Ziffer Nr. 1 
ausgenommen ist das schadlose Einleiten 
von Niederschlagswasser.

Von der unter Nr. 1 genannten Regelung 
sind folgende oberirdische Gewässer be-
troffen:

Gemeinde Kirchzarten
•  Brugga ab der Gemarkungsgrenze Ober-

ried bis zur Einmündung in die Dreisam,
• Krebsgraben,
•  Mühlbach (Verbindung Brugga zum Oster-

bach/Zastlerbach),
•  Schlempenfeldgraben (Verbindung Brug-

ga zum Mühlbach),
• Dietenbächle,
• Geroldsbach,
•  verschiedene namenlose Gewässer (NN-

HL4, NN-MV3, NN-VY8),

Gemeinde Oberried:
• Schirkenhofgraben,
•  Brugga bis zur Gemarkungsgrenze Kirch-

zarten,
• NN-GO4.

Die Gewässer sind in der Übersichtskar-
te „Bruggasystem“ (Stand 01.01.2024; M 
1:50.000) blau dargestellt, die Bestandteil 
dieser Allgemeinverfügung ist.

3. Die untere Wasserbehörde kann auf An-
trag eine widerrufliche Ausnahmeerlaubnis 
erteilen, soweit eine Beeinträchtigung des 
Wohls der Allgemeinheit ausgeschlossen 
ist.

4. Die sofortige Vollziehung dieser Allge-
meinverfügung wird angeordnet.

5. Diese Allgemeinverfügung tritt am 
01.01.2026 in Kraft und gilt vorerst bis zum 
30.06.2026.
Eine Verlängerung dieses Zeitraumes ist bei 
Anhalten der Krebspestinfektionen mög-
lich.

Begründung
Diese Allgemeinverfügung ergeht aufgrund 
von § 21 Abs. 2 WG i.V.m. § 25 und § 100 
WHG, sowie §§ 35 S. 2 und 41 Abs. 3 und 4 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz (LVw-
VfG). Die Zuständigkeit ergibt sich aus § 82 
Abs. 1 i. V. m. § 80 Abs. 2 Nr. 3 WG und § 3 
Abs. 1 LVwVfG. Danach kann das Landrat-
samt Breisgau-Hochschwarzwald als untere 
Wasserbehörde den Gemeingebrauch an 
oberirdischen Gewässern aus Gründen des 
Wohles der Allgemeinheit, insbesondere 
des Schutzes der Natur, regeln, beschrän-
ken oder verbieten. Zum Schutz der Natur 
gehört es, den Gefährdungen von natürlich 
vorkommenden Ökosystemen, Biotopen 

und Arten entgegenzuwirken (vgl. § 1 Abs. 
2 Nr. 2 BNatSchG).

Gemäß der FFH-Richtlinie ist der Dohlen-
krebs in Anhang II aufgelistet, d.h. für diese 
Art werden gesonderte FFH-Gebiete ausge-
wiesen. Die Brugga und ihre angrenzenden 
Gewässer sind zum Schutz und zur Erhal-
tung der Lebensstätten des Dohlenkrebses 
als FFH-Gebiet „Kandelwald, Roßkopf und 
Zartener Becken“ ausgewiesen worden. Der 
Schutz des Dohlenkrebses (Austropotamo-
bius pallipes) ergibt sich also aus der Unter-
schutzstellung durch den Gesetzgeber auf 
europäischer und nationaler Ebene.

Der Dohlenkrebs ist eine vom Aussterben 
bedrohte Art und kommt deutschlandweit 
nur im Südwesten vor. Der Verbreitungs-
schwerpunkt dieser Art befindet sich in der 
Brugga und im Zastlerbach sowie deren 
Zuflüsse auf den Gebieten der Gemeinden 
Kirchzarten und Oberried im Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald.

Im März 2019 brach im Bereich des Krebs-
grabens im Ortsteil Neuhäuser die Krebs- 
pest aus und verbreitete sich auch strom-
aufwärts in der Brugga. Die Krebspest ist 
eine bei heimischen Flusskrebsen tödlich 
verlaufende, hochansteckende Erkran-
kung, die durch einen pilzähnlichen Erreger 
(Aphanomyces astaci) ausgelöst wird.

Infizierte heimische Dohlenkrebse verfügen 
über keine adäquaten gesundheitlichen 
Abwehrmechanismen gegenüber dem pil-
zähnlichen Erreger und in der Regel kommt 
es nach einer Infizierung zum Tod der be-
troffenen Individuen und gleichzeitig zu 
einer Freisetzung von neuen Zoosporen, die 
weitere Individuen befallen können.

Die als Sporen bezeichneten Übertragungs-
stadien der Krebspest können durch jeden 
mit kontaminiertem Wasser in Kontakt 
gekommenen feuchten Gegenstand, wie 
Gummistiefel, Kescher und Reusen sowie 
auch am feuchten Fell von Hunden oder 
Gefieder von Wasservögeln in ein Gewässer
eingeschleppt werden. Insbesondere wenn 
sich Menschen oder Tiere in der Brugga auf-
halten und sodann in ein anderes Gewässer 
wechseln, wird eine extreme Gefahr der 
Seuchenausbreitung begründet.

Mit der Allgemeinverfügung vom 
26.07.2019, die zunächst bis 31.12.2019 be-
fristet war, wurde die Nutzungsbeschrän-
kung unter Ziffer Nr. 1 erstmals erlassen. 
Trotz erster Erfolge der Eindämmungsmaß-
nahmen in den Jahren 2019 bis 2022 waren 
weiterhin Krebspesterreger im Krebsgraben 
und im Unterlauf der Brugga wirksam und 
töteten gesunde Dohlenkrebse, die aus 
dem Oberlauf nachrückten.

Nachdem im September 2022 erneut die 
Krebspest zwischen den beiden Krebssper-
ren unterhalb des Engenwaldes ausgebro-
chen war, wurden immer wieder tote Doh-
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lenkrebse auch im Oberlauf gefunden. Das 
seit Herbst 2022 begonnene engmaschige 
Monitoring wurde 2023 und 2024 monatlich
fortgesetzt. Untersuchungen im Jahr 
2024 zeigten, dass in der Brugga zwischen 
den beiden Krebssperren sowie im Brug-
ga-Unterlauf auf Höhe von Neuhäuser gar 
keine Dohlenkrebse mehr nachgewiesen 
werden konnten. Aber auch die Situation 
oberhalb der oberen Krebssperre ab En-
genwald-Spielplatz verschärfte sich. Hier 
kamen neben lebenden auch immer mehr 
tote Dohlenkrebse vor.

Der noch im Jahr 2021 ermittelte positive 
Trend wurde durch den erneuten Kreb-
spestausbruch zunichtegemacht und be-
legt das weiterhin sehr hohe Risiko der 
Seuchenausbreitung in wesentliche, bach-
aufwärts gelegene Gewässerabschnitte der 
Brugga und ihrer Zuflüsse. Die Ausbreitung 
innerhalb der Brugga setzte sich 2024 und 
2025 weiter fort. Das laufende Monitoring 
zur Entwicklung der Krebspest in der Brug-
ga zeigt, dass die Seuchenfront sich wie er-
wartet Flussaufwärts bewegt hat.
Aktuell befindet sie sich ungefähr auf Höhe 
der Geroldstalstraße. Auf der der Karte im 
Anhang ist die Ausbreitung der letzten 
Jahre nochmals dargestellt. Unabhängig 
von der Ausbreitungsfront ist das Seuchen-
geschehen weiterhin in der ganzen Brugga 
aktiv.

Der Geroldsbach, ein Bruggazufluss, wurde 
zum Schutz der dort vorkommenden Stein-
krebse mit einer Krebssperre ausgestattet. 
Die erfolgreich umgesetzte Trockenlegung 
der Verbindungsgewässer konnte bislang 
ebenfalls die Ausbreitung der Krebspest 
von der Brugga teilweise auf andere Gewäs-
ser verhindern. Eine weitere Ausbreitung in 
die benachbarten Gewässer, wie es leider 
bereits im Zastlerbach (Osterbach) passiert 
ist, muss unbedingt verhindert werden. Die 
Dynamik der Ausbreitung der Krebspest im 
Zastlerbach lässt sich in dem kurzen beste-
henden Zeitraum nicht vollkommen beur-
teilen und wird weiterhin eng überwacht. 
Um einen wechselseitigen Austausch von 
Sporen oder infizierten Krebsen zwischen 
den Gewässern zu verhindern müssen die 
Verbindungsgräben weiterhin verschlossen 
bleiben. Nur so kann sichergestellt werden 
das die Gewässer unabhängig voneinander 
sporenfrei werden.

Eine Beibehaltung der Nutzungsbeschrän-
kung in der Brugga einschließlich ihrer Zu-
flüsse (s. die
unter Ziffer 2 genannten Gewässer) bis zum 
30.06.2026 ist deshalb angezeigt. Der Doh-
lenkrebsbestand und die Totfunde werden 
nunmehr weiter auf dem gesamten Brugga 
verlauf und Zastlerbach regelmäßig unter-
sucht, um die Entwicklung des Seuchen-
geschehens zu beobachten. Auch wenn zu 
befürchten ist, dass ein Großteil der Doh-
lenkrebspopulation verloren geht, wird die 
Brugga als Lebensraum erhalten bleiben. 
Dieser ist weiterhin durch die Krebssperren 

vor invasiven Arten geschützt.
Nach dem Abflauen der Krebspest ist daher 
zu hoffen, dass zumindest eine Teilpopulati-
on überleben wird. Falls nicht, ist das Land 
BW gemäß der europäischen FFH-Richtlinie 
verpflichtet, die vom Aussterben bedrohte 
Art wiederanzusiedeln.

Das Nutzungsverbot ist nicht unverhältnis-
mäßig. Es ist zeitlich beschränkt und aus den 
vorgenannten Gründen auf die Brugga und 
die anderen oben genannten Seitengewäs-
ser begrenzt. Da die Entnahme von Wasser 
laut Wassergesetz Baden-Württemberg im 
Rahmen des Gemeingebrauchs auch bisher 
nur in geringen Mengen zulässig war, ist es 
zumutbar, dass die Anlieger für den befris-
teten Zeitraum kein Wasser aus den o.g. Ge-
wässern entnehmen und stattdessen Trink-
wasser verwenden.
Badegästen stehen weiterhin ausreichend 
andere Bademöglichkeiten zur Verfügung. 
Angler und Kajakfahrer finden im nahen 
Umkreis genügend rechtmäßige Möglich-
keiten um ihrem Hobby nachgehen zu 
können. Die Einschränkung auf die oben 
genannten Gewässer ist daher angemessen 
und verhältnismäßig.

Zusammenfassend kann festgehalten wer-
den, dass das Interesse am zeitlichen Nut-
zungsverbot zum Schutz vor einer weiteren 
Verbreitung der Krebspest die Interessen 
der Allgemeinheit an der Nutzung der oben 
genannten Gewässer, insbesondere der Er-
holungssuchenden überwiegt. Das Land-
ratsamt Breisgau-Hochschwarzwald als 
untere Wasserbehörde räumt dem Schutz 
des nach FFH-Richtlinie geschützten Doh-
lenkrebses Vorrang ein.

Die Anordnung der sofortigen Vollziehung 
liegt im überwiegenden öffentlichen In-
teresse im Sinne des § 80 Abs. 2 Nr. 4 Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO). Die 
Ausbreitung der Krebspest und somit die 
Gefahr von weiteren tiergesundheitlichen 
und naturschutzrechtlichen Folgen auf die 

Dohlenkrebsbestände muss sofort unter-
bunden werden. Die Maßnahme dient dem 
Biotop- und Artenschutz.
Die Gefahr der Weiterverbreitung der 
Krankheit und der damit verbundenen 
Schäden an vorhandenen (bereits sehr 
beschränkten) Populationen des vom Aus-
sterben bedrohten und europarechtlich ge-
schützten Dohlenkrebses sind höher einzu-
schätzen als persönliche Interessen an der 
aufschiebenden Wirkung durch Einlegung 
von Rechtsmitteln.

Hinweis
Die Einhaltung des Nutzungsverbotes wird 
überwacht. Auf die Bußgeldvorschriften des
§ 126 Abs. 1 Nr. 4 WG wird hingewiesen. Bei 
Verstößen können Bußgelder bis zu einer 
Höhe von 100.000 € verhängt werden.

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann 
innerhalb eines Monats nach Bekannt-
gabe Widerspruch beim Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald, Stadtstraße 2, 
79104 Freiburg, erhoben werden. 

Freiburg im Breisgau, den 08.12.2025
Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald
- Untere Wasserbehörde -

Dr. Christian Ante
Landrat

Hinweis

Wir weisen darauf hin, dass der Widerspruch 
keine aufschiebende Wirkung hat. Gegen 
die Anordnung der sofortigen Vollziehung 
können Sie einen Antrag auf Wiederher-
stellung der aufschiebenden Wirkung beim 
Verwaltungsgericht Freiburg, Habsburger-
straße 103, 79104 Freiburg stellen.
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Heizungserneuerung - Welche 
Heizung passt zu mir? 

Online-Infoveranstaltung des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald am 
12. Januar
 
Mit Blick auf die steigenden Kosten für Gas 
und Öl überlegen sich viele Gebäudeei-
gentümer, wie sie die Wohnnebenkosten 
senken können. Die Entscheidung, welche 
Heizung die richtige für das eigene Gebäu-
de ist, fällt vielen Immobilienbesitzern nicht 
leicht. Holzpellets, Wärmepumpe, Solart-
hermie oder der Anschluss an ein Wärme-
netz?
 
Der Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
bietet eine kostenfreie Online-Infoveran-
staltung zum Thema Heizungserneuerung 
an, organisiert und durchgeführt von der 
Energieagentur Regio Freiburg. Antworten 
auf Fragen rund um das Thema Heizungs-
aus-tausch gibt es am Montag, 12. Januar, 
von 18:00 bis 19:30 Uhr via Zoom.
 
In dieser Online-Infoveranstaltung infor-
mieren unabhängige Energieberater über 
die verschiedenen Möglichkeiten, das eige-
ne Zuhause mit klimafreundlicher Wärme 
zu versorgen. Außerdem werden die ge-

setzlichen Vorgaben und die Förder- und 
Unterstützungsmöglichkeiten aufgezeigt. 
Die Veranstaltung lässt neben fachlichem 
Input auch Raum für Fragen.
 
Die Anmeldung erfolgt über die Website 
des Landratsamtes unter der Internet-Ad-
resse www.lkbh.de/klima unter der Rubrik 
Gebäude-Energieberatung.
 
 

Anpassung der Abfallgebüh-
ren ab 01.01.2026 
Ab dem 01.01.2026 wird es bei der Ab-
fallwirtschaft Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald (ALB) Gebührenanpassungen 
geben. Diese betreffen die Behälterge-
bühren, zugelassene Restabfallsäcke, Ex-
press-Sperrmüll, die Express-Abfuhr von 
Elektro-Großgeräten sowie Entsorgungs-

gebühren für Selbstanlieferer für einzelne 
Abfallfraktionen.
 
Die Grundgebühr ist von den Änderungen 
nicht betroffen und bleibt unverändert.
 
Grund für die Gebührenanpassung sind 
deutliche Kostensprünge aufgrund neuer 
Sammelverträge und Kostensteigerungen 
bei der Abfallentsorgung.
Auf der Homepage der Abfallwirtschaft 
unter „rechtliche Grundlagen“ finden Sie 
die Neufassung der Abfallwirtschaftssat-
zung und das Gebührenverzeichnis für 
die Abfallentsorgung des Landkreises 
Breisgau-Hochschwarzwald ab 01.01.2026.
 
Ihre Abfallwirtschaft Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald (ALB)
 
Haben Sie noch Fragen?
Gebühreneinzug der ALB: 0761 2187 8844
gebuehreneinzug@lkbh.de
www.lkbh.de/alb

Überörtliche Behörden

Aus der Vortragsreihe „Von der Uni in 
den Beruf“
Arbeit finden, die wirklich zu mir passt
Wie finde ich einen Job, der wirklich zu 
mir passt – und nicht nur zu meinem Le-
benslauf? Dieser Frage widmet sich am 
Donnerstag, 15. Januar, ein Vortrag an der 
Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. Im 
Rahmen der Vortragsreihe „Von der Uni in 
den Beruf“ informiert der Personalentwick-
ler Marc Buddensieg über neue Wege der 
Stellensuche jenseits klassischer Stellenan-
zeigen. 

Der Vortrag mit dem Titel „Wege in den ver-
deckten Arbeitsmarkt“ beginnt um 18:15 
Uhr im Peterhof, Raum R4, und dauert rund 
90 Minuten. Die Teilnahme ist kosten-los, 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Im Mittelpunkt steht die Methode Life/Work 
Planning (LWP) – ein systematischer Ansatz, 
der Menschen dabei unterstützt, ihre beruf-
lichen Ziele klar zu formulieren und gezielt 
umzusetzen. Viele Jobs werden vergeben, 

ohne jemals öffentlich ausgeschrieben zu 
werden. Genau hier setzt LWP an: Die Me-
thode hilft, eigene Fähigkeiten und Interes-
sen herauszuarbeiten, passende berufliche 
Perspektiven zu entwickeln und gezielt 
Kontakte in den sogenannten verdeckten 
Arbeitsmarkt zu knüpfen. 

Marc Buddensieg ist ausgebildeter 
LWP-Trainer am LWP Institut Hannover und 
arbeitet als Personalentwickler. Sein Vortrag 
richtet sich insbesondere an Studierende 
und Hochschulabsolventinnen und -absol-
venten, die ihre berufliche Zukunft aktiv ge-
stalten und neue Wege in den Arbeitsmarkt 
kennenlernen möchten.
 
Die Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“ 
wird gemeinsam von der Agentur für Arbeit 
Freiburg, dem Zentrum für Schlüsselqualifi-
kationen und dem Service Center Studium 
der Universität Freiburg organisiert.

Aus der Vortragsreihe „Von der Uni in 
den Beruf“
Existenzgründung als Karrierechance
Vortrag an der Universität Freiburg 
informiert über Wege in die Selbstän-
digkeit 
Der öffentliche Vortrag „Berufsoption Selb-
ständigkeit: Mit eigenen Ideen die berufli-
che Zukunft selbst gestalten“ an der Univer-
sität Freiburg zeigt praxisnah, worauf es bei 
einer Existenzgründung ankommt.

Dr. Thomas Maier, Gründungsberater am 
Gründerbüro der Universität Freiburg, be-
leuchtet am Donnerstag, 22. Januar, ab 
18:15 Uhr, zentrale Fragen auf dem Weg in 
die Selbständigkeit – von persönlichen und 
fachlichen Voraussetzungen über die Ent-
wicklung einer tragfähigen Geschäftsidee 
bis hin zur Marktanalyse und zum Busines-
splan.
 
Angesichts eines sich wandelnden Arbeits-
marktes gewinnt die Selbständigkeit als 
berufliche Alternative zunehmend an Be-
deutung. Wer eine Existenz gründen möch-
te, braucht jedoch mehr als eine gute Idee: 
Fundierte Planung, realistische Einschät-
zungen und fachkundige Beratung sind 
entscheidend für den Erfolg.
 
Der Vortrag findet statt an der Universität 
Freiburg, Peterhof, Raum R4. Die Veranstal-
tung dauert rund 90 Minuten. Er richtet sich 
an Studierende, Berufstätige und Arbeitsu-
chende, die Selbständigkeit als realistische 
Option im heutigen Arbeitsmarkt prüfen 
oder konkret vorbereiten möchten. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Eine An-meldung ist 
nicht erforderlich.
 
Die Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“ 
wird gemeinsam von der Agentur für Arbeit 
Freiburg, dem Zentrum für Schlüsselqualifi-
kationen und dem Service Center Studium 
der Universität Freiburg organisiert.



8 | Donnerstag, 08. Januar 2026 Kirchzarten

Sprechstunde der Berufsberatung im 
Erwerbsleben
Beruflich am Ball bleiben 
Am Donnerstag, 29. Januar, gibt es in der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Stra-
ße 77, eine offene Sprechstunde für Er-
werbstätige und Wiedereinsteigende, die 
Antworten auf Fragen zu ihrer beruflichen 
Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt 
um 14 Uhr und endet um 18 Uhr. Sie findet 
statt im Raum A006 (Bauteil A, Berufsinfor-
mationszentrum). Die Kurzberatungen sind 
kostenlos. Anmeldung erforderlich unter 
https://eveeno.com/offenesprechstundefr.
 
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt 
oder dem Strukturwandel geschuldet, er-
fordern mehr und mehr professionelle 
Begleitung. Deshalb gibt es die „Berufsbe-
ratung im Erwerbsleben“. Mit Informatio-
nen, Rat und bei Bedarf auch finanzieller 
Unterstützung richtet sie sich in erster Linie 
an Beschäftigte und Wiedereinsteigende. 
Beratung gibt es zu den Themen: Beruflich 
aufsteigen, Qualifikationen erweitern oder 
nachholen, Beruf wechseln oder beruflich 
wieder einsteigen.

Umweltecke

WEIHNACHTSBAUMSAMMLUNG 
Die freiwillige Feuerwehr Zarten wird am 
10. Januar 2026 ab 08:00 die Weihnachts-
bäume einsammeln.
Damit Ihr Baum mitgenommen werden 
kann, ist es wichtig, dass Ihr Baum
• rechtzeitig zur Abfuhr am Straßenrand 

und für die Einsammler gut sichtbar 
bereitgestellt wird

• vollständig abdekoriert ist.
Der Verein ist angewiesen, nicht vollstän-
dig abgeschmückte Bäume stehen zu las-
sen. Diese Bäume sind vom Eigentümer 
selbst zu entsorgen oder können bei einer 
Grünschnitt-Annahmestelle der ALB sauber 
abgegeben werden.
 
Falls Sie noch Fragen haben, rufen Sie an:
Abfallberatung des Landkreises
0761/2187-9707
www.breisgau-hochschwarzwald.de 

Schadstoffsammlung 
Die nächste Schadstoffsammlung findet am 
Samstag, 17.01.2026, in der Zeit von 13.15 
Uhr bis 16.00 Uhr, bei der Wendeplatte, Er-
ich-Rieder-Straße statt. 

Bedingungen bei der Abgabe
von Schadstoffen beim Schadstoffmobil
Die Sammlung dient der Schadstoffent-
frachtung des Restmülls. Die gesammelten 
Sonderabfälle werden soweit als möglich 
verwendet oder ordnungsgemäß entsorgt.
Bei der Schadstoffsammlung der ALB wer-

den nur die unten aufgeführten Sonder-
abfälle aus privaten Haushalten in haus-
haltsüblichen Mengen angenommen.
Die Abfälle sind in dicht verschlossenen 
und intakten Behältnissen anzuliefern. 
Wenn sich die Abfälle nicht mehr in der Ori-
ginalverpackung befinden oder das Etikett 
nicht mehr lesbar ist, sind diese durch den 
Anlieferer möglichst genau zu identifizie-
ren.
Die Abfälle dürfen nur an der Sammel-
stelle zur angegebenen Zeit angeliefert 
werden.
Sie sind ausschließlich dem Personal des 
Schadstoffmobils zu übergeben.
Wer die Schadstoffe unkontrolliert abstellt, 
macht sich strafbar und muss mit einer An-
zeige rechnen. Bitte denken Sie auch an die 
Gefahr, die durch unkontrolliert abgestellte 
Schadstoffe, z.B. für Kinder, entstehen kön-
nen.
 
Hinweis:
-Sie könne Ihre Schadstoffe auch bei den 
Schadstoffsammlungen in  Nachbarge-
meinden abgeben (Termine bitte bei der 
Abfallberatung erfragen).
 
-Falls Sie unsicher sind, ob ein Artikel zum 
Schadstoffmobil gehört oder nicht, erkun-
digen Sie sich rechtzeitig bei der Abfallbe-
ratung des Landkreises,
Telefon 0761/2187-9707

Altpapiersammlung in Kirchzarten 
und alle Ortsteile am 17. Januar 2026
Am Samstag, 17. Januar 2026, findet in 
Kirchzarten und Burg eine Altpapier-Stra-
ßensammlung statt.
Die Sammlung wird von den Tauziehfreun-
de „Bleifuss“ Dietenbach e.V. durchgeführt.
Beginn der Sammlung ist 8.00 Uhr.
 
Parallel dazu findet an der zentralen An-
nahmestelle, bei der ehemaligen Mini-
golfanlage (Oberrieder Straße), wieder 
ein Kuchenverkauf statt. 
Motto: „Wir holen Ihr Altpapier, Sie un-
seren Kuchen!“. Die gesamten Erlöse 
gehen als Spende in die Vereins- und Ju-
gendarbeit. 

Das Altpapier muss bis 8.00 Uhr am Straßen-
rand bereitgestellt sein.
Nicht rechtzeitig bereitgestelltes Altpapier 
kann aus Zeitgründen nicht gesammelt 
werden.
Weiterhin wird darum gebeten, das Altpa-
pier bei Regen abzudecken, oder erst kurz 
vor der Sammlung bereitzustellen.
Bitte die Zeitungen und Zeitschriften mit 
einer Schnur zusammenbinden. Es ist nicht 
mehr erforderlich, das Altpapier zu trennen.
Das bereitgestellte Altpapier nicht in Plas-
tiksäcke verpacken. Kein Hausmüll usw., wie 
bereits geschehen, beigeben.
Weiterhin wird darum gebeten, übergroße 
Kartons so zu zerkleinern, dass das Verladen 
und Beseitigen des Sammelguts schnell 
und problemlos erfolgen kann.

Kartonage wird nur aus privaten Haushal-
ten, in haushaltsüblichen Mengen mitge-
nommen.
Nach dem Kreislaufwirtschaftsgesetz sind 
Gewerbebetriebe eigenverantwortlich 
verpflichtet, Transportverpackungen dem 
Recycling zuzuführen. Die Abwälzung die-
ser Kosten auf die Allgemeinheit macht es 
erforderlich, hierauf gesondert hinzuwei-
sen.
ACHTUNG
Die Behälter für die Sammlung befinden 
sich auf dem Parkplatz bei der Minigolfan-
lage, Oberrieder Straße, und in Burg gegen-
über des Burger Platzes, Höllentalstraße.
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Kirchen

Evang. Heilig-
geistgemeinde 
Kirchzarten 
mit Oberried

Evang. Kirchengemeinde Kirchzarten-Stegen, 
Schauinslandstr. 8, Kirchzarten
Evang. Pfarrämter:
Schauinslandstr. 8, 79199 Kirchzarten, Tel. 
07661-62010, kirchzarten@kbz.ekiba.de,
Dorfplatz 15, 79252 Stegen
www.ekidreisamtal.de
Pfarrer: Philipp van Oorschot, Tel. 904810
 
 
Gottesdienste   
Kirchengemeinde Kirchzarten-Stegen
 
Sonntag, 11.01.26
10:00 Uhr  Gottesdienst (Prädikantin Dr. Bar-

bara Kamke), Ökumenisches Ge-
meindezentrum Stegen

Andacht
Ökumenische Taizéandacht – Donnerstag, 
den 15.01.2026 um 19:30 Uhr im Evangeli-
schen Gemeindezentrum in Kirchzarten
 
Musikalische Gruppen (nicht in den Schul-
ferien)
Gospelchor: montags, 18.00 – 19.30 Uhr im 
Ökumen. Zentrum, Stegen, Dorfplatz 15,
Kammerorchester: freitags um 18 Uhr im 
Ev. Gemeindezentrum Kirchzarten.
Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010
Kantorei: freitags um 20.00 Uhr im Ev. Ge-
meindezentrum Kirchzarten.
Infos Evang. Pfarramt, Tel. 07661/62010
Ökumen. Kinderchor: mittwochs 17.45 Uhr 
im Ökumen. Zentrum, Dorfplatz 15, Stegen
 
Winterspielplatz
immer dienstags von 15:00 - 17:00 Uhr und 
mittwochs von 09:30 – 11:30 Uhr
für Kinder von 0 - 5 Jahre, kostenlos, im Saal 
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des Evangelischen Gemeindezentrums, 
Schauinslandstr. 8, Kirchzarten
 
Konfi 3 – Kurs
Auch im Jahr 2026 soll es in der evang. Kir-
chengemeinde Kirchzarten-Stegen einen  
sogenannten Konfi 3 Kurs geben, zu dem 
wir Ihr Kind sehr herzlich einladen. Das An-
gebot richtet sich an Drittklässlerinnen und 
Drittklässler. Es geht dabei um Themen, die 
später auch im Konfirmandenunterricht 
behandelt werden, daher der Name „Konfi 
3“. Unter dem Oberbegriff „Gemeinschaft“ 
wollen wir unsere Kirchengemeinde ken-
nenlernen, über die Taufe Nachdenken, 
das Kirchenjahr erkunden und Mahlge-
meinschaft feiern. Die Themen werden in 
kindgerechter, abwechslungsreicher Form 
gemeinsam erarbeitet und anschaulich ge-
macht:
Mit Erzählen, Reden, Basteln, Spielen, Sin-
gen und Beten. Auch der Spaß soll nicht 
zu kurz kommen. Der Kurs beginnt am 
22.01.2026.
Wir bitten um Anmeldung Ihres Sohnes / 
Ihrer Tochter bis zum 16. Januar.
beim Pfarramt: 07661 62010, 
kirchzarten@kbz.ekiba.de

St. Gallus 
Kirche
Gottesdienstkalender für 
das Dreisamtal.
www.kath-dreisamtal.de

Gottesdienstzeiten Kirchzarten  
St. Gallus 08.01.26 – 18.01.2026 

Do, 08.01.2026 8. Januar - Donnerstag 
in der Weihnachtszeit
oder Heiliger Severin, Mönch in Nori-
kum [482] (g)

18:30 Uhr St. Gallus Kirchzarten
Eucharistiefeier

So, 11.01.2026 + SONNTAG DER TAUFE 
DES HERRN (F)

10:30 Uhr St. Gallus Kirchzarten
Eucharistiefeier
Ged. an: Tobias u. Otto Hug; 
Wilhelm Saier; Josef Will-
mann

Mo, 12.01.2026 Montag der 1. Woche 
im Jahreskreis

16:00 Uhr St. Gallus Kirchzarten
Weggottesdienst mit den 
Erstkommunionkinder

Do, 15.01.2026 Donnerstag der 1. 
Woche im Jahreskreis

18:30 Uhr St. Gallus Kirchzarten
Eucharistiefeier

So, 18.01.2026 + 2. SONNTAG IM JAH-
RESKREIS

10:30 Uhr St. Gallus Kirchzarten
Eucharistiefeier mit den 
Erstkommunionkindern
Ged. an: Hans Bank

Mittwoch  14. Januar 2026 in Kirchzarten 
im Spritzenhaus
Offener Stammtisch „Gott und die Welt“ 
Von wegen nur Stammtischgeschwätz.
Bei uns geht es wirklich um Gott und die 
Welt.
Wir laden ein zum Thema: „Gibt´s was 
Neues?  oder doch „Nichts Neues unter der 
Sonne“  -  Sr. Kerstin und Heidrun Furkert

Kath.  
Pfarrgemeinde 
Herz-Jesu  
Stegen

Gottesdienstzeiten Herz Jesu Stegen 
08.01.26-18.01.2026
 

So, 11.01.2026

Stegen Herz Jesu (Johannes Frische)
Eucharistiefeier
Ged. an: Maria Nitz; Angela Rombach

Mo, 12.01.2026

Stegen Herz Jesu (Marianne Bill)
Weggottesdienst mit den Erstkommu-
nionkinder

Di, 13.01.2026

Zarten St. Johannes Kapelle (Sascha 
Doninger)
Eucharistiefeier
Ged. an: Anneliese Heizler

 
DREisamZeit – ökumenischer Lobpreis 
Freitag 16. Januar, 19.00 Uhr im Ökumeni-
schen Zentrum, Stegen
Im Singen, mit Lob, Dank und Bitte mit 
Gedanken und Impulsen kommen wir als 
christliche Gemeinschaft aus den Kirchen-
gemeinden des Dreisamtals zusammen. 
Wir erleben und erfahren die Nähe Gottes, 
seine Zuwendung und Fürsorge und brin-
gen ihm alles, was uns auf dem Herzen liegt.
Herzliche Einladung! Wir freuen uns auf 
euch! Das Lobpreisteam    

 

 
 

Volkshochschule 
Dreisamtal 
 

 Für alle Kurse und Vorträge bedarf es 
einer Anmeldung unter:
Telefon: 0 7661 / 5821, E-Mail: anmel-
dung@vhs-dreisamtal.de
Aktuelle Änderungen und unser gesam-
tes Programm finden Sie auf unserer 
Homepage www.vhs-dreisamtal.de. 
 
Vortrag: Meine Kinder, deine Kinder, 
unsere Kinder - Ideen für die rechtliche 
Gestaltung in Patchwork Familien (Uwe 
Matzeit und Rolf Memming)
Betroffene fragen sich zu Recht, wie es 
denn aussieht mit passenden Gestaltungen 

für die rechtlichen Beziehungen zwischen 
Eltern und Kindern, mit Unterhaltsver-
pflichtungen, Güterrecht, Erbansprüchen, 
Pflichtteil und Erbschaftsteuer oder der 
passenden Form von Vorsorgeverfügun-
gen. Pauschalrezepte gibt es nicht, fast 
immer kommt es auf die ganz individuellen 
Gegebenheiten der einzelnen Familie an. 
Die beiden Referenten werden anhand von 
Praxisbeispielen veranschaulichen, welche 
vermeintlichen und welche tatsächlichen 
rechtlichen Probleme in der Patchworkfa-
milie (nicht) zu klären sind.
ZU10301-KV, Kirchzarten, Talvogtei-Scheu-
ne, Bürgersaal, Mi, 28.1., 19:30-21 Uhr, 10 €
 
Vortrag: Heute schon für morgen sorgen 
- Vorsorgevollmacht, Patientenverfü-
gung und Betreuungsverfügung (Carolin 
Zimber)
Wer denkt schon gern darüber nach, was 
passiert, wenn man im Notfall, Krankheit 
oder Alter alltäglichen Entscheidungen 
bezüglich Gesundheit, Finanzen etc. nicht 
mehr selbst treffen kann? Wer handelt 
und entscheidet dann für Sie? Wie können 
Sie sicherstellen, dass Ihr Wille dann zur 
Geltung kommt? In Kooperation mit dem 
SKM-Betreuungsverein Freiburg gibt Caro-
lin Zimber ausführliche Informationen zu 
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und Betreuungsverfügung (inkl. Ehegatten-
vertretungsrecht)
ZU10303-SV, Stegen, Bürgersaal Stegen, Do, 
22.1., 18:30-20 Uhr, 1 Termin, gebührenfrei
 
Deutschkurs für Anfänger:innen – Ni-
veau A1-A2 (Frrok Dodaj)
40443-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Seminar-
raum, Mo, 19.1., 19-20:30 Uhr, 10 Termine, 
100 €
 
Vorbereitung auf die Kommunikations-
prüfung in Englisch Realschule - Klein-
gruppe (Petra Maier)
Mit reichlich Sprechanlässen üben wir das 
dialogische, spontane und situationsbezo-
gene Sprechen ebenso wie die Mediation, 
bei der ihr zwischen zwei Personen ver-
mitteln sollt. Und natürlich bekommt ihr 
Hilfestellung bei der Vorbereitung eurer 
Präsentation (monologisches Sprechen).Die 
Dozentin ist ausgebildete Gymnasialleh-
rerin. Wenn ihr Probleme mit Tag/Uhrzeit 
habt, besprecht dies mit der Dozentin (Tel. 
07661-905764). Eventuell sind Änderungen 
möglich.
ZU66610-B, Buchenbach, Sommerberg-
schule, Mi, 14.1., 15:15-16:45 Uhr, 4 Termine, 
52 €
 
Studienberatung zusammen mit der 
Universität Freiburg - Individuelles Bera-
tungsangebot in Kirchzarten 
An diesem Tag kommen wir mit zwei Bera-
ter*innen an die VHS in Kirchzarten, um in 
einer 15-minütige Einzelberatung Infos zur 
Studienwahl zu geben. Wohin soll´s gehen? 
Und was muss ich dafür wissen? Die Zent-
rale Studienberatung gibt hilfreiche Infor-
mationen, Tipps und Tools, um sich in der 
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Vielfalt von Studiengängen zu orientieren, 
die eigene Entscheidung für das passende 
Studienfach zu treffen und sich schließlich 
erfolgreich zu bewerben. Für alle, die sich 
für ein Studium interessieren.
ZU10632-K, Kirchzarten, VHS-Seminarraum 
bzw. Kinder- und Jugendbüro
Di, 20.1., Buchung der einzelnen Zeitfens-
ter zwischen 15 und 17 Uhr unter www.
vhs-dreisamtal.de erforderlich. gebühren-
frei
 
Vortrag: Island im ökologischen Wandel 
(Prof. Dr. Rainer Glawion)
In anschaulichen Bildern und Videos wer-
den nicht nur die Natursehenswürdigkeiten 
und mehrere live erlebte Vulkanausbrüche 
gezeigt, sondern auch der Umbau der is-
ländischen Energiewirtschaft zu 100% re-
generativen Energien aus Wasserkraft und 
Erdwärme.
Dieser Umbau ist allerdings mit schweren 
Eingriffen in Natur und Umwelt des Landes 
verbunden.
ZU10914-KV, Kirchzarten, Talvogtei-Scheu-
ne, Bürgersaal, Fr, 16.1., 19-20:30 Uhr, 10 €
 
Vortrag: Wildes Patagonien - Fotoshow 
(Norbert Weiß)
Patagonien umfasst ein riesiges, nicht klar 
definiertes Gebiet, das sich - auf einer Flä-
che knapp dreimal größer als Deutschland 
- über Argentinien und Chile erstreckt. Der 
ausgezeichnete Freiburger Fotograf Nor-
bert Weiß gibt in seiner neuesten Fotoshow 
faszinierende Einblicke in diese raue, erha-
bene Landschaft, ergänzt durch Motive aus 
der Metropole Buenos Aires und vom süd-
lichsten Ende Südamerikas: Feuerland. Ein 
abwechslungsreicher, kurzweiliger Vortrag 
für Fotobegeisterte , Reiselustige und All-
tagsträumer gleichermaßen.
ZU10913-KV, Kirchzarten, Talvogtei-Scheu-
ne, Bürgersaal, Fr, 30.1., 19-21 Uhr, 1 Termin, 
10 €
 
WhatsApp für Senioren und Einsteiger 
(Andreas Reinhardt)
An zwei Nachmittagen wird im angemes-
senen Tempo das Installieren und Nutzen 
dieses Programms erklärt. Kurs-Inhalte: 
Download und Installation, Oberfläche ein-
richten, Nachrichten senden und empfan-
gen, Sprachnachrichten, Bilder, Videos und 
Dokumente versenden, Emojis und Sticker 
verwenden, Privatsphäre, Datenschutz und 
Sicherheit
ZU50166-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Semi-
narraum, Di, 13.1., 15-17:15 Uhr, 2 Termine, 45 €
 
PowerPoint - Bildschirm - Präsentation 
(Andreas Reinhardt)
Zur Visuellen Unterstützung von Vorträgen, 
Darstellung von Arbeitsergebnissen oder 
Zahlen im Geschäftsbereich oder für eine 
interaktive Diashow im privaten Bereich.
EDV-Grundkenntnisse erforderlich. Bitte 
mitbringen: Laptop. Auf Anfrage stehen 
auch Laptops der VHS zur Verfügung, in die-
sem Fall bitte einen USB-Stick mitbringen.
ZU50309-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Semi-

narraum, Di, 27.1., 15-17:15 Uhr, 2 Termine, 45 €
 
Eingefilzte Wärmflaschen (Sarah Murs-
wiek)
Aus bunter, weicher Vlieswolle, Kammwolle 
und Vorfilz filzen wir mit der Nassfilztechnik 
(Wasser und Naturseife) eine Wärmflasche 
ein.
ZU20828-K, Wickenhofweg 16, 79256 Bu-
chenbach, Fr, 16.1., 17:30-21 Uhr, 30 €
 
Kleiner Wichtel aus Filzwolle (Sarah Murs-
wiek)
Aus bunter Vlieswolle und mit der Trocken-/
Nadelfilztechnik entsteht ein kleiner herzi-
ger Wichtel, der sich auf ein neues Zuhause 
freut.
ZU20826-K,  Wickenhofweg 16, 79256 Bu-
chenbach, Mi, 28.1., 17:30-21 Uhr, 30 €
 
Asiatisch inspirierte vegetarische Bowls 
(Elena Francesca Puma)
Aus frischen, kreativen Zutaten stellen wir 
eine leckere, asiatisch inspirierte, vegeta-
rische Bowl zusammen. Die Basis ist dabei 
entweder Reis oder Nudeln. Bitte Koch-
schürze, Geschirrtuch, Messer und Behältnis 
für Reste mitbringen
ZU30923-S, Stegen, Grund- und Hauptschu-
le, Küche, Mi, 14.1., 18-21 Uhr, 2 Termine, 50 €
 
Meal-Prep: Leckere Mahlzeiten ohne 
Stress für eine Woche (Christina Schnurr)
ZU30913-K, Kirchzarten, Schulzentrum, 
Küche 130, Mi, 28.1., 18-21 Uhr, 1 Termin, 32 €
 
Vortrag: Diabetes mellitus (Petra Rob-
ben-Barthe)
Fachleute schätzen, dass ca. drei bis vier Mil-
lionen Menschen in unserem Land an Dia-
betes mellitus leiden, ohne dies zu wissen. 
Durch Optimierung der Lebensweise und 
Gewichtsreduktion besteht die Möglichkeit, 
die Entwicklung des Diabetes mellitus Typ 
2 zu verhindern oder zumindest hinauszu-
zögern. Eine ausreichende Kenntnis über 
diese Krankheit und ihre Zusammenhänge 
mit der allgemeinen Lebensführung und 
anderen Begleiterkrankungen ist unerläss-
lich. Anmeldung bis 15.1. erforderlich.
ZU00002-KV, Kirchzarten, Talvogtei-Scheu-
ne, Bürgersaal, Mi, 21.1., 19:30-21 Uhr, 5 €
 
"Gut zu Fuß" - Aktive gesundheitsför-
dernde Fußübungen und Fußmassage 
(Dorothea Bitti)
Krumme Zehen, Hallux valgus, Senkspreiz-
fuß? Einfache und effektive Fußübungen, 
Stimulierung der Reflexzonen, Akupressur 
und eine wohltuende Fußmassage können 
Schmerzen lindern und Blockaden lösen. 
Sie erfahren, wie Sie Stress abbauen, Ihre 
Füße positiv wahrnehmen und die eigene 
Kraft spüren können.
30355-K, Zarten, Bundesstr. 2, Altes Rathaus, 
Raum Dunant, Sa, 17.1., 14:30-17:30 Uhr, 25 €
 
Vortrag: Die Kraft des positiven Denkens 
(Christina Blender)
Vortrag über die Macht unserer Gedanken, 
wie sie sich auf uns auswirken und wie wir 

sie bewusst wahrnehmen und steuern kön-
nen, wie wir mit Hilfe unserer mentalen 
Energie Herausforderungen und schwierige 
Zeiten erfolgreich meistern und wieder in 
ein zufriedenes und glückliches Gleichge-
wicht kommen können.
ZU10622-KV, Kirchzarten, Talvogtei-Scheu-
ne, Bürgersaal, Do, 22.1., 19-20:30 Uhr, 10 €
 
Einführung in die Digitalisierung der Mo-
delleisenbahn (Prof. Dr. Rainer Glawion)
In diesem Workshop werden Sie mit dem 
Umbau ihrer analogen Modellbahn zu einer 
modernen, EDV-gesteuerten Anlage mit di-
gitalem Fahrbetrieb vertraut gemacht.
Der Um- und Aufbau erfolgt schrittweise 
anhand einer H0-Anlage von Märklin, die 
der Kursleiter mitbringt und an der Sie di-
rekt die neuen Techniken erproben kön-
nen. Mit Ihrem Smartphone können Sie sich 
über ein lokales Netzwerk in die digitale 
Anlage einloggen und diese selbst steuern. 
Der Workshop ist für alle Altersgruppen 
und auch für Neueinsteiger ohne Modell-
bahn-Vorkenntnisse geeignet.
ZU21126-K, Kirchzarten, Kirchplatz 3, Semi-
narraum, Sa, 24.1., 9:30-17:30 Uhr, 2 Termine, 
86 €
 
Eltern im digitalen Zeitalter (Robin Weni-
ger)
Erfahren Sie, wie verschiedene Social-Me-
dia-Plattformen funktionieren und welche 
Auswirkungen sie auf das Leben Ihrer Kin-
der haben können. Wir werden die häufigs-
ten Risiken und Herausforderungen im Zu-
sammenhang mit der Nutzung von Social 
Media durch Kinder erkunden und Ihnen 
praktische Tipps geben, wie Sie Ihre Kinder 
vor Cybermobbing, unangemessenen In-
halten und Datenschutzproblemen schüt-
zen können.
ZU11302-K, Online über Zoom, Mo, 12.1., 
9-11:15 Uhr, 1 Termin, 25 €
 
Canva-Workshop: Grundkurs (Robin We-
niger)
Dieser Workshop bietet eine strukturierte 
Einführung in Canva und vermittelt praxis-
nah die wichtigsten Grundlagen. Schritt für 
Schritt werden zentrale Funktionen erklärt. 
Was ist Canva? Konto erstellen Unterschiede 
Premium & Kostenlos Funktionsweise der 
Oberfläche, Grundfunktion, KI-Features
ZU50302-K, Online über Zoom, Fr, 16.1., 
10-13 Uhr, 1 Termin, 45 €
 
Canva-Workshop: Social Media & Vi-
deoerstellung (Robin Weniger)
Visuelle Inhalte sind der Schlüssel zu erfolg-
reichem Social-Media-Marketing. Doch wie 
erstellt man ansprechende Designs, fesseln-
de Videos und gut strukturierte Beiträge mit 
Canva? In diesem interaktiven Workshop 
wird praxisnah vermittelt, wie Social-Me-
dia-Posts und Reels professionell gestaltet 
und strategisch geplant werden. Zusätzlich 
gibt es exklusive Vorlagen.
ZU50304-K, Online über Zoom, Fr, 30.1., 
10-13 Uhr, 1 Termin, 45 €
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„Aktien und ETF gezielt recherchieren - 
Kennzahlen kennenlernen und anlage-
strategisch bewerten“ (Julian Jäger)
Dieser Kurs zeigt Börsen-Neulingen, welche 
Kennzahlen es im Bereich Unternehmens- 
und Aktienbewertung gibt und setzt diese 
in den Kontext zu gängigen Anlagestrate-
gien.
ZU10305-K, Online über Zoom, Do, 22.1., 
18-21 Uhr, 1 Termin, 25 €
 
Online: Motivieren - Delegieren - Kriti-
sieren - Erfolgsfaktoren der Führungs-
kraft - Stärken Sie Ihre Führungskompe-
tenzen! (Matthias Dahms)
ZU50651-K, Online über Zoom, Mo, 26.1., 
18:30-21:30 Uhr, 1 Termin, 70 €

Schulen

Die Merian-Schule informiert 
über ihre Schularten
Am 14.01.2026 sowie am 03.02.2026 finden 
an der Merian-Schule die Informationsaben-
de zur Erzieher*innenausbildung sowie zu 
den Gymnasien und Berufskollegs statt.
Von 17:00 bis 19:00 Uhr kann man am 
14.01.2026 beim „offenen Haus“ die Schule 
kennenlernen und ab 19:00 Uhr die Infover-
anstaltungen zu den einzelnen Schularten 
besuchen und gezielt Fragen stellen.
Am 03.02.2026 findet anstatt des „offenen 
Hauses“ zusätzlich ab 19:00 Uhr der Infor-
mationsabend für die Fachschule für Orga-
nisation und Führung statt.

Nach dem Schulabschluss den Berufsein-
stieg wagen? Oder nach der abgeschlos-
senen Ausbildung weiterbilden?

Die Gertrud-Luckner- 
Gewerbeschule Freiburg stellt 
sich vor:
Zeit: 13.01.2026, ab 17:00 Uhr
Ort: Bissierstraße 17, 79114 Freiburg
Was: TAG DES OFFENEN HAUSES
Schularten: Einjährige Berufsfachschule 
Ernährung, Einjährige Berufsfachschule 
Körperpflege, Einjährige Berufsfachschule 
Druck- und Medientechnik, Zweijährige 
Berufsfachschule für Änderungsschneide-
rei, Zweijährige Berufskolleg für Foto- und 
Medientechnische Assistenz (mit Zusatz-
programm Fachhochschulreife)
 
Zeit: 12.01.2026, 19:00 Uhr
Ort: Kirchstraße 4, 79100 Freiburg, Aula
Was: Infoabend
Dreijähriges Berufskolleg Grafik-Design 
(mit Zusatzprogramm Fachhochschulreife)
 
Zeit: 09.02.2026, 19:00 Uhr
Ort: Kirchstraße 4, 79100 Freiburg, Aula
Was: Infoabend

Abitur, Fachhochschulreife und mittlerer 
Abschluss auf dem zweiten Bildungsweg
Natürlich findest Du uns auch auf der 
Jobstartbörse Freiburg am 04. und 
05.02.2026!
Weitere Informationen unter: 
www.glg-freiburg.de

Wir freuen uns auf dich! 

Einladung zum Infoabend
Dienstag, 20.01.2026 um 18:00 Uhr in der 
Aula in Gebäude B
Wir informieren über unsere Anschluss-
möglichkeiten an
Haupt-, Werkreal-, Real- und Gemeinschafts-
schule sowie Gymnasium ab Klasse 9.
• Berufliche Gymnasien (SG, TG, WG)
• Berufskollegs (kaufmännisch oder sozial-

pädagogisch)
• Berufsfachschulen
• Duale Ausbildungsvorbereitung (AV dual)
• Fachschule für Sozialpädagogik: Ausbil-

dung zum/r Erzieher:in 
 
Profile: gewerblich, kaufmännisch, haus-
wirtschaftlich, sozialpädagogisch

Veranstaltungen

BUBLI - 
Die BURGER KINDER- und 
JUGENDBIBLIOTHEK

BUBLI -
die Burger Kinder- und Jugendbiblio-
thek im Haus Demant
Hier gibt es alles, was Leseratten von 1 bis 
14 Jahren mögen
Geöffnet immer mittwochs 
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Wir freuen uns auf Euch!
__________
 
Gut erhaltene neuere Kinder- und Jugend-
bücher nehmen wir zu den Öffnungszeiten 
gerne entgegen.

Veranstaltungen im 
Januar 2026

Aktiver Kreativnachmittag
Aktives und kreatives Gestal-
ten im Haus Demant, in der Malwerkstatt, 
im Garten und am Kaffeetisch für ALLE 

(Erika Graf)
Donnerstag, 8. Januar um 13:30 Uhr
Kontakt: Christel Kehrer – Telefon  
07661 90 53 12
 
Offener Freitags-Treff
Freitag, 9. Januar
ab 13:30 Uhr: Spielenachmittag - Senio-
ren sind herzlich willkommen!   Kontakt: 
Liselotte Tritschler – Telefon 07661 999 05
 
Bewegung, Entspannung und Spiele für 
ALLE
Dienstag, 13. Januar um 13:30 Uhr  
Kontakt: Liselotte Tritschler – 
Telefon   07661 999 05 

Tourismus Dreisamtal

Wir sind gerne für Sie da
Tourist-Info Dreisamtal | Hauptstr.24, Kirch-
zarten | 07661/907980 | tourist-info@drei-
samtal.de | dreisamtal.de
Montag bis Freitag 9:30 bis 13 Uhr | An 
Samstagen, Sonntagen und Feiertagen ge-
schlossen

 
Das Team der Tourist-Info Dreisamtal 
wünscht Ihnen alles Gute, Glück und Ge-
sundheit für das Jahr 2026!

 

Unser neuer DREISAMTAL-Gastgeber-
katalog 2026/2027 ist da!
Er liegt in und vor der Tourist-Info aus 
und darf gerne mitgenommen werden.

 
Veranstaltungen im Dreisamtal
vom 7. bis zum 15. Januar 2026
Nähere Informationen zu allen Veranstal-
tungen auf dreisamtal.de/events
Sonntag, 11. Januar 
11-12 Uhr: Kulturkreis Dreisamtal: Akkor-
deon Konzert: „Weil wir Menschen sind“ 
mit Cordula Sauter. Ohne Anmeldung, 
kostenfrei. Buchenbach, Friedrich-Huse-
mann-Klinik, Raphaelsaal.
 
Regelmäßige Veranstaltungen
Mittwochs und samstags | täglich auf An-
frage
14- ca. 15 Uhr: Ponyreitspaziergang auf 
der Fancy-Farm, Kirchzarten-Neuhäuser, 
Am Pfeiferberg 4 www.fancy-farm.de | Ute 
Harre, Tel. 0171/ 4479 607 (Anmeldung er-
forderlich) 

Tierisch unterwegs im Dreisamtal mit 
Lamas, Alpakas, Pferden, Eseln oder Ponys: 
dreisamtal.de/urlaub/familienurlaub/tieri-
sche-touren 
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Rätseln in der Natur, Outdoor-Escape Spiel 
in Kirchzarten – Die Legende von Falken-
stein
dreisamtal.de/dreisamgeheimnis  „Der 
Brautzug der Marie Antoinette“ – Rad-
fahren, Rätselspaß und Kulinarik. ge-
nuss-rätsel.de
 
Geführte Touren bei Sonnenuntergang, 
zu Wetterbuchen, in die Natur rund um den 
Schauinsland: dreisamtal.de/erleben/wan-
dern/gefuehrte-touren
 

Museen im Dreisamtal - dreisamtal.de/
museen
Heimatstüble - jeden Montag 17-19 Uhr, 
Oberried-Zastler, Talstraße 27
 
Hansmeyerhof mit dem Alemanne-Stüb-
le in Buchenbach-Wagensteig, Griesdo-
belstraße 18, Besuchstermine gerne tele-
fonisch: Bettina Willmann, 07661/ 99 298. 
www.hansmeyerhof.de
 
Museums-Bergwerk Schauinsland: ge-
schlossen!

Vereine / Verbände

Fotowettbewerb „Zwischen 
Ton und Licht – Musikalische 
Momente im Dreisamtal“
Musik sichtbar machen: Das Black Forest 
Voices Festival und der Fotoclub Dreisamt-
al e.V. suchen Fotografien, die zeigen, wo 
Musik im Dreisamtal hör-, sicht- und spürbar 
wird – in Räumen, in der Natur oder dazwi-
schen.
Einsendeschluss: 30. Januar 2026
Preise: 8 x 100 Euro
Ausstellung: Black Forest Voices Festival, 
11.–14. Juni 2026, Kirchzarten
Weitere Informationen und Upload: www.
blackforestvoices.com/fotowettbewerb
 

Wir wünschen Allen ein gesundes zufrie-
denes neues Jahr 2026
wussten Sie schon. . . . .
dass laut Studien der EU jährlich ca.  500.000 
Tonnen Mikroplastik durch Reifenabrieb 
entsteht (auch vom ADAC bestätigt)? Und 
damit der synthetische Kautschuk rund ein 
Drittel des Aufkommens an Mikroplastik er-
zeugt. Wenig davon atmen wir direkt ein, . . 
.aber sehr viel landet über Abspülung durch 
Regenwasser auf Feldern und gelangt lang-
fristig auch ins Grundwasser. Also: bitte holt 
Sonntagsbrötchen, Zigaretten oder was 
auch immer mit einem kleinen Fußmarsch 

und lasst die ‚Kiste‘ stehen.
WIR SIND ES, DIE was verändern KÖNNTEN!  
“Muellsammler21“?? Diese lose Gruppe 
trifft sich (normal) jeden ersten Samstag im 
Monat zum gemeinsamen Sammeln von 
Übrig-Gebliebenem. WAS HAT DAS MIT MIR 
ZU TUN? Oft leider zu viel.! Gehen wir es 
gemeinsam an!  ES IST UNSER ALLER PLA-
NET! Unsere Heimat! Machen Sie mit: „Wir 
für uns“! Jedes noch so kleine ‚Restle‘, das 
nicht herum liegt, entlastet unsere Natur, 
und trägt zu weniger Vermüllung unserer 
Umwelt bei. Alles unbedacht einfach mal 
weggeworfen oder vom Winde verweht. 
Da sollten- nein „müssen“ - wir entgegen-
treten. Und es schafft ein solidarisches 
„Wir-Gefühl“. Könnte man/frau sich wenige 
Male bücken, um EIN Teil auf zu heben? Ein 
Traum? Ja, ein schöner!!
PACKEN WIR‘S AN: HUND ‚GASSI‘ FÜHREN, 
SPAZIEREN, EINKAUFEN, ZUM ZUG GEHEN. 
EINFACH MAL BÜCKEN (tut auch dem Rü-
cken gut).
Wir brauchen noch mehr Unterstützung! 
Bitte melden Sie sich. Es ist keine Verpflich-
tung. Es kann, Nichts muss!
Interessierte können sich unter der Mailad-
resse:
„Muellsammler21@gmx.de“
melden.
Nächster Aktionstag ist Samstag, 10.01.2026. 
Treffpunkt ist das Alte Rathaus in der Fuß-
gängerzone an der Tourist-Info um 10.00 
Uhr.
Wir freuen uns auf alte und neue Interessierte.
Greifzangen und Müllsäcke werden von uns 
gestellt.

Füreinander  
Kirchzarten e. V.

15.01.2026 18:30 Uhr, Bürgersaal Kirchzarten 
(barrierefrei zugänglich)
Briefing Nachbarschaftsbesuche: „Offene 
Türen – offene Ohren – Gespräche die ver-

binden“
Mit (älteren) Menschen in unserem Umfeld 
„echte“ Begegnungen kreieren: wie wir mit-
hilfe eines Gesprächsleitfadens erfahren, 
was sie beschäftigt und wie sie sich in unse-
rer Dorfgemeinschaft einbringen können. 
Wissen vermitteln, Fähigkeiten entlarven, 
Ressourcen stärken - Gemeinschaft (be)
leben.
Eine Abendveranstaltung mit Briefing für 
alle Interessierten. Moderation: FüKi-Pro-
zessbegleiterin Coco Weingärtner
(Der Folgetermin zur Auswertung der Ge-
spräche findet am 05.03. 18:30 Uhr im Bür-
gersaal statt – Folgetermin ist nicht ver-
pflichtend, aber empfohlen) 

ALLTAGSBEGLEITUNG in Kirchzarten
Hilfe im Alltag, da wo sie gebraucht wird.
Ob Einkauf, Arztbesuch, ein gemeinsamer
Spaziergang oder ein Gespräch, die qualifi-
zierten AlltagsbegleiterInnen
von Füreinander Kirchzarten e.V. stehen
hilfebedürftigen Menschen im Alltag zur 
Seite und
unterstützen sie stundenweise zu Hause.
Auch Angehörige werden dadurch entlas-
tet.
Die Kosten können ab Pflegegrad 1 über die
Pflegekasse abgerechnet werden.
Kontakt & Infos:
Tel.: 07661 – 975 499 400
Mo, Mi, Do von 9-11 Uhr, Di von 16-18 Uhr |
 
neu: Besuchszeiten im Büro im Alten Rat-
haus Do von 9.30-11.30 Uhr 
E-Mail: alltag@fueki.de , mehr unter: 
www.fueki.de

Mittagstisch gemeinsam
Der „Mittagstisch gemeinsam“ soll ALLEN
Menschen, jung und alt, die Möglichkeit
bieten, sich in netter Gesellschaft zu treffen,
neue Kontakte aufzubauen, gemeinsam zu
essen und zu genießen. Er findet wöchent-
lich von 12.00 bis 14.00 Uhr in wechselnden
Gaststätten statt zum Festpreis von 14 Euro.
Wir bedanken uns herzlich bei den bisher
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teilnehmenden Gaststätten Fortuna, Fiesta,
Tres Jolie und Herrn Fröhlich für die freund-
liche Aufnahme, das leckere Essen und den
aufmerksamen Service.
Unsere Termine im Januar:
Donnerstag, 08.01. Herr Fröhlich
Donnerstag, 15.01. Tres Jolie
Donnerstag, 22.01. Fiesta.
Donnerstag, 29.01. Fortuna
 
Bei Fragen und Anmeldungen nehmen Sie 
gerne mit uns Kontakt auf:
07661/975499400
mittagstisch@fueki.de
Anmeldungen bis spätestens Montagvor-
mittag vor dem jeweiligen Termin
 
Austausch für Pflegende Angehörige 
„Herzliche Einladung an alle pflegenden 
Angehörigen zu einem Treffen in ruhiger 
Umgebung.
Absolute Vertraulichkeit ist eine wichtige 
Voraussetzung für alle Teilnehmenden. 
Sehr hilfreich ist es für uns alle, dass an die-
sem Austausch Menschen teilnehmen, die 
genau verstehen, welche Herausforderun-
gen die Pflege von Angehörigen (gleich 
welchen Alters) Tag für Tag an uns stellt. 
Manchmal sind wir mit den Anforderungen 
an uns überfordert und auch das hat Platz 
bei unseren Treffen. Wir alle erleben diese 
Situationen und haben Verständnis. Wir 
unterstützen einander. Gemeinsam gestal-
ten wir unseren Austausch, jede/-r darf sich 
einbringen.
Wir treffen uns:
jeden zweiten Mittwoch im Monat um 
19.30 Uhr im Raum „Adlerstüble“ des Ka-
tholischen Gemeindehauses, Kirchplatz 5, 
in Kirchzarten.
Nächste Termine sind am 14.01.2026. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer 
Homepage www.fueki.de/gruppierungen/
pflegende-angehoerige oder schicken Sie 
uns gerne eine Mail an austausch@fueki.de." 

JUNG-ALT AKTIV 
Unsere Arbeitsgruppe baut ein generati-
onsübergreifendes Netzwerk für ALLE in 
Kirchzarten auf. Wir entwickeln Projekte, bei 

denen junge und ältere Menschen mitein-
ander ins Gespräch kommen, voneinander 
lernen und sich gegenseitig unterstützen.
Wir freuen uns über Menschen, die aktiv 
mitgestalten wollen, bei laufenden Projek-
ten oder bei Einzelaktionen.
Unser Erzählcafé findet von Januar bis April 
2026 einmal monatlich jeweils am 4. Sams-
tag im Monat in den Räumen des Quartier-
streffs im Kirschenhof 3 statt.
Falls wir Ihr Interesse geweckt haben und 
Sie gerne mal reinschnuppern möchten,
melden Sie sich gerne bei uns.
Kontakt & nähere Infos unter E-Mail: 
freizeit@fueki.de oder 0170-5577299
 

BEWEGUNGSTREFF IM FREIEN 
Immer dienstags um 
9:30 Uhr beim Park-
platz des Friedhofs 
Giersberg.
Ein offenes, kostenloses Angebot für alle, 
ohne Anmeldung und Mitgliedschaft.
Es werden keine sportlichen Anforderun-
gen gestellt, Sportkleidung ist nicht erfor-
derlich.
Unter geschulter, ehrenamtlicher Leitung 
von Veronika Reiß und Volker Lange werden
30 bis 45 Minuten lang Übungen zur Ver-
besserung von Beweglichkeit, Kraft, Koor-
dination und Gleichgewicht durchgeführt. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die Freude an 
der Bewegung in der Natur und das soziale 
Miteinander.
Haben Sie Lust sich fit zu halten und nette 
Menschen zu treffen?
Dann kommen Sie gerne einfach vorbei und 
machen Sie mit.

Zartener Chöre

Lieblingslieder im Fokus – Stimmbildung 
mit Uli Führe in Zarten
Der renommierte Chorleiter und Stimm-

bildner Uli Führe ist wieder einmal für die 
Zartener Chöre aktiv. Ihn verbindet eine 
langjährige, vertrauensvolle Beziehung mit 
den Zartener Chören, die nun erneut Früch-
te trägt – zur Freude der Chöre jedoch auch 
für musikinteressierte Menschen aus dem 
Dreisamtal.
Der Zartener Chöre arbeiten aktuell an 
einem besonderen Konzertprojekt für das 
Frühjahr: Auf dem Programm stehen aus-
schließlich persönliche „Lieblingslieder“ 
der Sängerinnen und Sänger. Als inspirie-
rende Vorbereitung darauf lädt Uli Führe zu 
einem offenen Workshop ein. Dieser findet 
am Mittwoch, 21. Januar 2026, um 19:30 
Uhr im Foyer der Zarduna-Schule statt.
Im Mittelpunkt des Abends stehen grund-
legende und zugleich praxisnahe Fragen 
rund um die Stimme:
Wie entsteht Stimme eigentlich? Wie kön-
nen wir Atem und Klang bewusster einset-
zen? Welche inneren Bilder helfen beim Sin-
gen – und wie lässt sich die eigene Stimme 
gesund und effektiv nutzen?
Der Workshop richtet sich an alle Interessier-
ten, die Lust haben ihr kreatives Potential zu 
entfalten, unabhängig von Chorerfahrung. 
Besonders willkommen sind Menschen mit 
den Stimmlagen Tenor und Bass. Neugier 
genügt – ein unverbindliches Reinschnup-
pern ist ausdrücklich erwünscht.
Die Teilnahme ist kostenfrei; eine freiwillige 
Spende ist möglich.
Für Rückfragen steht Joachim Steinhart 
(1. Vorstand) gerne zur Verfügung:
e-mail: 1.vorsitzender@mgv-zarten.de
0162 9068264
*Uli Führe, geb. 1957; bis 2014 Professor für 
Chorpädagogik an der Musikhochschule in 
Düsseldorf, Stimmbildung für Gesangspäd-
agogen, Musiklehrer und Musikpädagogen; 
vielseitige Kurstätigkeit im In- und Ausland.
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0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
• Es gelten unsere AGB 

(siehe www.primo-stockach.de)  
und die aktuelle Preisliste für  
Gewerbetreibende und Werbeagenturen.

• Anzeigenvorlagen 
(Druckunterlagen): Bitte bis donnerstags, 9 Uhr der 
Vorwoche einreichen.

• Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter Abbuchungs-
erlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlos-
sen.

• Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

• Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

• Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

• Aktionscode: Bitte geben Sie bei der Anzeigenbe-
stellung den Code P-2026-01 an.

Starten Sie erfolgreich ins neue Jahr –  
mit 15 % Rabatt auf Ihre Anzeigenbuchung!
Ihre Vorteile auf einen Blick:
• Frühbucher-Vorteil: 15 % Rabatt auf alle Anzeigen,  

die zwischen KW 2 und KW 7 (06.01. – 16.02. 2026) 
erscheinen.

• Starker Jahresauftakt: Nutzen Sie die Aufmerksamkeit zum 
Jahresbeginn für Ihre Werbung.

• Flexibel planbar: Gilt für alle Formate und Erscheinungstermine  
im Aktionszeitraum.

So einfach funktioniert’s:
1. Anzeigen im Zeitraum KW 2 – KW 7 (06.01.–16.02.2026) 

buchen.
2. 15 % Rabatt automatisch sichern.
3. Ihre Botschaft erreicht die Region – frisch, wirksam und zum  

besten Start in 2026.

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da – gemeinsam sorgen wir für 
einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Mit 15% 
Rabatt  

ins neue 
Jahr!
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ALLES M
USS RAUS!

Montag bis Freitag: 11 - 16 Uhr durchgehend

Reinigungskraft gesucht für Demenz-WG
Die Demenz-WG „Hirschen“ in Freiburg-Ebnet sucht zum 01.02.2026 

eine Reinigungskraft auf Minijob-Basis für 6 Std./Woche. 

Interessierte können sich unter koordination@labyrinth-freiburg.de 
oder 0151 59 09 35 79 (AB) melden.

Suche 1-2-Zi.-Wohnung
Ich, 55 Jahre, männlich, NR, mit geregeltem Einkom-
men, suche eine ruhige, helle 1-2-Zi.-Wohnung, bis 

50m², mit EBK, Balkon/Terrasse, im Dreisamtal.
Mail: alimar240211@googlemail.com

Suche Zuhause für Neustart!
Ruhiger Mann (60, ALG2) sucht 1-2-Zimmer-Wohnung  

mit guter Anbindung an Nahverkehr. 

Meine faire Vermieterin will die Wohnung verkaufen.  
Tel.: 07664 / 406 45 39 oder E-Mail: neustart60@fn.de

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



Für alle interessierte Bürgerinnen und Bürger,
Ingo Bauer, Manuel Hagel und Simon Herzog  

laden euch herzlich zur politischen Auftaktveranstaltung ein
• Wann: 12. Januar 2026   • Wo: Stadthalle Bonndorf

• Einlass: 18.30 Uhr   • Beginn: 19.00 Uhr
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich zu informieren, mitzudiskutieren  

und unsere Region aktiv mitzugestalten.  
Für eine lebendige Demokratie, für unsere gemeinsame Zukunft.

Gut fürs Land


